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Sehr geehrter Mitglieder des Haushaltsausschuss,  
 
vielen Dank für die bisherige Unterstützung.  
 
Während der Ferien möchten wir noch eine Reihe von drei interaktiven Workshops 
organisieren. 
 
Die Zahl der Migranten in Deutschland ist auf ca. 3,6 Millionen. Allein rund 1,2 Millionen 
von ihnen seien Ukraine-Flüchtlinge gewesen. Diese Menschen, die von dem Krieg aus der 
Ukraine geflogen sind, sind alle von §24 Aufenthaltsgesetzt geschützt. Leider ist es so, dass 
den Schutz für Drittstaatsangehörige in viele Fälle nur vorübergehen gilt. Aber die meisten 
Drittstaatsangehörigen sind Afrikaner und 90% waren Studenten. Sie haben uns von ihrer 
Situation erzählt ihre Zukunft ist ungewiss und sie haben dementsprechenden angst, da sie in 
Deutschland bleiben möchten, um hier ihr Studium fortsetzen zu können. 
Aus diesem Grund möchten wir in August drei weitere Workshops organisieren. Die 
Workshops richten sich wieder nicht nur an afrikanischen Studenten der Uni Münster sondern 
auch an afrikanischen Geflüchteten aus der Ukraine, die hier an der Uni ihr Studium 
fortsetzen möchten. 
Das Projekt für Geflüchtet auch findet zum siebten Mal in Münster statt und erfreut sich 
großer Beliebtheit; 
 
Thema:  
-Workshop-1: Die wichtigsten Behörden in Deutschland: 22.08.2025, 14:00 bis 18:00  
-Workshop-2: Die Demokratie; 23.08.2025, 09:00 bis 13:00  
-Workshop-3: Leiharbeiter: 24.08.2025, von 09:00 bis 13:00  
 
 
Position  Beschreibung Betrag 
Honorar Referent 3 Workshops, 50€ pro Stunde 600€ 
Honorar Übersetzung Deutsch- Französisch-Arabisch-Englisch 

19€ pro Stunde 
228€ 

Honorar Moderation 14€ pro Stunde  168€ 
Gesamtbetrag  996€ 
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Münster, der 02.08.2025 

 

Förderantrag AStA – Twinning-Projekt 2025 mit Cluj, Rumänien 

Sehr geehrte Mitglieder des Haushaltsausschusses, 

hiermit beantragen wir eine finanzielle Förderung in Höhe von 500 € zur Durchführung 
des bilateralen Austauschprojekts zwischen der medizinischen Fakultät der 
Universität Münster und der medizinischen Fakultät der Universität Cluj 
(Rumänien). Das Projekt findet im Rahmen des Twinning-Programms der European 
Medical Students’ Association (EMSA) statt und wird vollständig von Studierenden 
organisiert. 

Bereits im Mai 2025 besuchten zehn Studierende aus Münster die Universität in Cluj und 
nahmen dort unter anderem an einem internationalen medizinischen Kongress teil. 
Der Gegenbesuch der rumänischen Studierenden ist für den 21. bis 28. September 
2025 in Münster geplant. Ziel des Projekts ist es, sowohl den fachlichen als auch den 
kulturellen Austausch zwischen den Studierenden zu fördern und ein nachhaltiges 
internationales Netzwerk junger Mediziner*innen aufzubauen. 

Das Twinning-Projekt findet in Münster bereits zum zweiten Mal statt – nach dem 
erfolgreichen Austausch mit der medizinischen Fakultät in Istanbul im vergangenen 
Jahr. 
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Geplantes Programm: 

Der Besuch der rumänischen Studierenden umfasst ein vielseitiges Wochenprogramm 
bestehend aus medizinischen, kulturellen und sozialen Angeboten. 

Fachliches Programm – 100 € 

• Simulationsübungen im Studienhospital 
• Vortrag und Workshop in der Neurochirurgie 
• Seminar in der Physiologie 
• Workshop in der medizinischen Mikrobiologie 
• Führung durch die Feuerwache Münster (medizinischer Rettungsdienst) 

Kulturelles Programm – 200 € 

• Besuch des LWL-Museums 
• Tagesausflug nach Köln 
• Stadtrallye durch Münster 

Soziales Rahmenprogramm – 200 € 

• Gemeinsames Picknick am Aasee 
• Frühstück im Fachschaftsraum 
• Billiardabend 
• Besuch des Wochenmarkts 
• Fahrradtour durch Münster 

Ziel der Förderung: 

Die beantragten 500 € sollen dazu beitragen, die anfallenden Programmkosten zu 
decken, sodass die finanzielle Last nicht allein auf den Schultern der Münsteraner 
Studierenden liegt. Wir möchten den Gästen aus Cluj ein ebenso herzliches und 
bereicherndes Erlebnis bieten, wie es die deutschen Studierenden im Mai in Rumänien 
erfahren durften. 

Für Rückfragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung und freuen uns über Ihre 
Unterstützung dieses besonderen Projekts. 

Mit freundlichen Grüßen 
Lisa Kleine 
für die EMSA Münster 
Projektleitung Twinning Cluj-Münster 2025 



Finanzantrag Kültür und Alltag
 
Sehr geehrter Mitglieder des HHA,
ich beantrage 400 € für eine Lesung mit Gamze Kubasik am
14.10.25.
Gamze Kubaşık und Semiya Şimşek haben zusammen ein
Buch rausgebracht:
„Unser Schmerz ist unsere Kraft -Neonazis haben unsere
Väter ermordet“.
Semiya Şimşek und Gamze Kubaşık über Rassismus und
ihre ermordeten Väter - Gegen uns.
Falls ihr mehr Infos über die Autorinnen braucht, rate ich euch
entweder auf den Link zu klicken oder diesen Link zu
kopieren (https://gegenuns.de/nsu/).
Die Lesung wird ca. zwei Stunden dauern und ich erwarte
mindestens 20 Teilnehmer*innen, wobei ich bei dieser
Thematik mit natürlich mehr Teilnehmer*innen rechne.
Neben Gamze Kubaşık wird auch ein Moderator aus
Dortmund anreisen. Die AE von 400 € ist also für die Autorin,
den Moderator und die Zugtickets gedacht.
Ich bitte um Annahme.
 
Liebe Grüße
Ayşegül Paran
 


